
     Programm:

ab 09:00 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmer
 
09:30 Uhr		  Begrüßung 
			   Franz-Josef Sickelmann, Landesbeauftragter Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems
			   Christian Kotschy, Geschäftsführer Innovationszentrum Niedersachsen
			   Stephan Börger, Leiter Stabsstelle Mobilitätsmanagement Landesnahverkehrsgesellschaft 	
			   Niedersachsen
 
09:45 Uhr       	 Neues ÖPNV Angebot gelingt mit konkreter Zielverfolgung – Initiative zur 
			   Gewinnung und Sicherung von Mitarbeitern führt zu einer neuen Buslinie
			   Uwe Roggatz und Henning Rohde, AllerBus (Verden/Aller)
			 
10:05 Uhr		  Zukunftsfähige Stadt-/Umland-Mobilität unter besonderer Berücksichtigung 
	 	 	 des demografischen Wandels am Beispiel von Südniedersachsen
			   Michael Frömming, Zweckverband Verkehrsverbund Süd-Niedersachsen
			 
10:25 Uhr		  Elektromobilität als Baustein der Mobilitätswende im ÖPNV – Erfahrungen 
			   aus Osnabrück
			   Nicklas Monte, Stadtwerke Osnabrück
			 
10:45 Uhr		  Fördermöglichkeiten in Niedersachsen
			   Joachim Weigelt, Investitions- und Förderbank Niedersachsen (NBank)
 
11:00 Uhr        	 Pause
 
11:15 Uhr        	 Erfahrungen aus Europa:
			   Soziale Innovationen in Mobilität und Verkehr – Was sind sie und wer macht sie?
			   Maria Rabadjieva, Westfälische Hochschule Gelsenkirchen
 
11:45 Uhr        	 Diskussion auf dem Podium mit Experten und dem Publikum
 
13:00 Uhr        	 Ende der Veranstaltung und Get-together beim Mittagsimbiss

Die Veranstaltung wird organisiert von der Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen, der Investitions- 
und Förderbank Niedersachsen sowie dem Netzwerk Bürgerenergiegesellschaften Niedersachsen, dem Netz-
werk Mobilität Niedersachsen und der Landesinitiative Niedersachsen Generationengerechter Alltag-LINGA, 
in Kooperation mit dem Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems und der IHK Oldenburg.
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ÖPNV innovativ kombiniert – Mehrwerte schaffen für 
Unternehmen und Bevölkerung im ländlichen Raum


